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Twango Guitars - live
Erstaunlicher Weise traten die 
Twango Guitars am 17. 11. 2006 
im Springbornclub auf. Normaler 
Weise treten hier doch nur noch 
Ramona & Hannes 2x im Jahr 

auf. Nun gut. Mit etwa 60 Gästen war es hier zwar nur 
mäßig besucht, aber die Stimmung war echt super und sehr 
ausgelassen. Ich habe den Springbornclub allerdings schon 
mit viel mehr Gästen erlebt.
Im ersten Set haben Micha und Bubo wunderschöne Country 
Classics gesungen. Das zweite Set bestand aus New Country 
im Mix mit eigenen Songs. In den weiteren Sets gab es eine 
tolle Mischung aus alten und neuen Liedern in deutsch und 
englisch, wobei auch viele eigene Titel dabei waren. Sogar ein Rock ’n’ Roll Medley wurde 
live geboten. Um die Leute zum tanzen zu animieren, sagte Bubo die einzelnen Line-Tänze vor 
jedem Song an. Doch oft lag er daneben mit seinen Informationen. Da muss er noch eines 
lernen. Eine neue CD mit eigenen Songs wird zur Country Music Messe im Februar 2007 
erscheinen.                                                             Keep it Country! Euer Festus H. Junior

Großer Ball des Country Express Berlin in Hönow

Kinder, wie die Zeit vergeht! Nachdem sich einige Countryfans 1986 bereits auf Coun-
tryveranstaltungen im Kreiskulturhaus Berlin-Karlshorst kennenlernten und anfreundeten, 
wurde am 15. 11. 1987 im Jugendclub “Trarbacher Klause” 
(Berlin-Weißensee) die Interessengemeinschaft Country-
Express-Berlin (damals noch mit Bindestrichen geschrieben) 
gegründet. Das heißt: noch zu DDR-Zeiten gegründet, feierte 
diese Interessengemeinschaft nun schon ihr 19-jähriges 
Bestehen am 18. 11. 2006 wieder im Chinarestaurant “Mit-
telpunkt der Erde” in Hönow.
Kurz vor Beginn des Balls gab es jedoch noch ein Problem zu 
lösen. Da der ursprünglich eingeplante DJ Tex “rechtzeitig” 
am Vormittag absagte, musste dringend ein Ersatz her. Mit 
DJ Ringo war er schnell gefunden. Doch Ringo hat einen sol-
chen pompösen Ball im Stil von “Fackeln im Sturm” noch nie 
musikalisch gestaltet. Er wusste nicht, was auf ihn zukam. Mit 
Hilfe von CD’s die einige Mitglieder des CEB dabei hatten und 
den entsprechenden Ratschlägen hat es DJ Ringo aber ganz 
prima gemacht. Auch wenn Line Dance nicht unbedingt in die 
Zeit des amerikanischen Bürgerkrieges passt, gab es auch hier 
Leute, die diese “neumodische” Tanzart beherrschten.
Gleich am Einlass bekam jede (!) Dame eine Rose überreicht. 
Nach einem zünftigen Fahneneinmarsch wurden die übliche 
Rede gehalten. General Heath (Gino) begrüßte in seiner 
Ansprache u.a. Gäste aus Spremberg, die “Longhörner” aus 
Burg Stargard, Roy Dunn und seine Frau Hannelore, Buffalo 
Bill und sein Mounty, ... Schade nur, dass die Mitglieder 
von Hamptons Legion ihre Einladung nicht wahrgenommen 
haben. Im Jahresrückblick hieß es, dass der alte Vorstand 
auch der neue Vorstand ist. Wichtige Veranstaltungen wurden 
Revue passiert, wie der Ball in Sebnitz im März 2006 (Die 
Leute aus Sebnitz, die zwar auch eingeladen waren, feierten 
zeitgleich in Western Village ihr 10. Jubiläum.), ein Drill Camp, 
Wulitz, Bretsch, Stechow, Stade (bei Hamburg), Burg Star-
gard (mit sch... Wetter), Dobra, ... Einige Mitglieder des CEB 
nahmen Kontakt mit der Westernstadt “Eldorado Templin” 
auf. Anschließend wurden einige Leute mit Ehrenmedail-
len, Ehrennadeln und Urkunden geehrt und ausgezeichnet. 
Nachdem die beiden Hymnen erklangen, folgte die “Grand 
Promenade”. Danach ging es zum organisierten “großen Fres-
sen” an das kalte Buffett im Nebenraum des Chinarestaurants 
“Mittelpunkt der Erde”. Dabei wurden die Betreiber/innen des 
Restaurants viel gelobt.
Der zweite Teil des Balls wurde durch den schon traditionel-
len Walzer eröffnet. Jetzt ging die Party richtig los mit “L.A. 
International Airport”, “Let Your Love Flow”, “Take it easy, 
altes Haus””, ... und zwischendurch immer wieder mal 
ein Walzer im 3/4-Takt, sowie Bluegrass Music. Es folgten 
“Chattahoochee”, “Two Pina Colada”, “My Maria”, ..., “No no 
never”, ... Letztendlich wurde daraus eine prima Mischung aus 
Line Dance, Two- und Tri-Step, Walzer, Rock ’n’ Roll und noch 

mal die Grand Promenade. An 
den festlich gedeckten Tischen 
wurde in alten Erinnerungen 
geschwelgt und über das pas-
sende Outfit gefachsimpelt. 
- In den frühen Morgenstun-
den des nächsten Tages ging 
der Jahresabschlußball des 
Country Express Berlin seinem 
Ende zu. Im November 2007 
wird das 20-jährige Jubiläum 
gefeiert.

Keep it Country! 
Euer Festus H. Junior

Country Delight in neuer Besetzung
In neuer Besetzung präsentierte sich am 
Samstag, dem 25. November 2006 die Berliner 
Countryband Country Delight den Countryfans 
aus Nah und Fern. Etwa 200 Gäste (davon 170 
mit Voranmeldung) waren neugierig, wie die 
neue Formation um Biene und Juliane Albrecht 
aussieht. Unter den Gästen waren u.a. das 
Ehepaar Stoewhase (Roy Dunn & Frau) und 
viele andere Musiker.
Die neue Besetzung von Country Delight. Das 
sind Peter Schmidt - Lead-Gitarre, Gesang, 
Axel Merseburger - Bass, Gitarre, Gesang, 
Thomas Depkat am rosa Schlagzeug, Biene Albrecht - Steelgitarre, Gitarre, Gesang und 
Frontfrau Juliane Albrecht - Gesang und Show. Mitte Oktober 2006 wurde das erste Mal 
telefoniert, anschließend wurde viermal geprobt. Am 25. 11. war der erste offizielle Live-
Auftritt. Die neuen Musiker (alles Profis) spielen nebenbei auch noch in anderen Bands. “Von 
nur einer Band können die nicht leben”, sagt Biene. So spielen Peter und Axel u.a. in einem 
Duo, und Thomas ist in der sogenannten Galaband “Polkaholicks”.
Die Musik von Country Delight klingt nun erfrischend lebendiger und ist abwechslungs-
reicher als zuvor. Man hört viel guten, alten Western-Swing. Aber auch Songs, die bereits im 

Repertoire waren, sind noch dabei, wie “Black 
Coffee” und “She Drinks Tequila And He Talks 
Dirty In Spanish” (letzterer dafür moderner und 
rockiger arrangiert). Die Musik besteht außer-
dem aus tollem Country-Blues, vielen Liedern 
von CCR und viel Line Dance Music.
Juliane und Biene haben sich übrigens in Roy 
Dunn’s Western Store neu eingekleidet. Die 
Weste für Juliane und das Sakko bei Biene 
sehen echt gut aus. Thomas, der Drummer, 
trägt ein schlichtes schwarzes T-Shirt mit 
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